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Herren Bezirksklasse C Gruppe 6 München-Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Mitte)

TSV Ottobrunn IV : TSV Maccabi München II 
Dienstag, 17.01.2023, 19:30 Uhr

Enger Spielverlauf auch nach Sätzen in der Herren 
Bezirksklasse C Gruppe 6 München-Ost (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen entführten die Gäste des TSV Maccabi München II am
vergangenen Dienstag in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 6 München-Ost (Bayerischer TTV -
Oberbayern-Mitte) beim 8:6 zwei Punkte aus dem Spiel beim TSV Ottobrunn IV. Wie knapp es im
Spiel wirklich zuging, zeigt auch ein Blick auf das Satzverhältnis von 29:26 aus Sicht der
Gastmannschaft. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 9. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte
Nico Schmid. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser Ilya Portnoy nun 5 Siege auf
dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Vaas /
Witzleben über die 1:3-Niederlage gegen Portnoy / Schmid hinweggetröstet werden mussten. Eine
knappe Niederlage gab es für Elmers / Tödter beim 2:3 gegen Schiffmann / Gileles. Das war eine
ganz schön enge Kiste! Nach den ersten Partien standen sich nun die Topspielerin der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:2 gegenüber.
Ausreichend spielerische Mittel hatte Sabine Vaas indes letztlich parat, um Nico Schmid zu
distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Da gab es nichts zu rütteln.
Reiner Elmers verlor seine Partie indessen gegen Ilya Portnoy unterm Strich eindeutig und nicht
überraschend nach Sätzen mit 7:11, 6:11, 10:12. Michael Witzleben überzeugte im Match gegen
Leonid Gileles, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Beim nachfolgenden Erfolg in vier Sätzen
gegen Oleg Schiffmann kam Kai Tödter nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust
blieb es aber auch. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:3.
Sabine Vaas hatte im Einzel gegen Ilya Portnoy am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit
einen Punkt für das Team bei. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am
Ende also nicht. Fünf Sätze lang beharkten sich Reiner Elmers und Nico Schmid, bevor der
Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Beachtenswert war das
Ergebnis des fünften Satzes, den Schmid mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei
Punkten ins Ziel brachte. Bei der wenig später folgenden 1:3-Niederlage gegen Oleg Schiffmann
hatte Michael Witzleben nur im ersten Satz eine Chance. Der neue Zwischenstand war 4:5. Völlig
ungefährdet war danach wiederum der Sieg von Kai Tödter gegen Leonid Gileles nicht, aber mehr
als ein Satz ging beim 11:9, 11:7, 6:11, 11:9 nicht verloren. Betrübt über seine 2:3-Niederlage gegen
Ilya Portnoy war Michael Witzleben, obwohl er alles gegeben hatte. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Sabine Vaas beim letztendlich klaren 0:3 gegen Oleg Schiffmann. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwang Reiner Elmers Leonid Gileles in fünf Sätzen. Der letzte
Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 6 Punkte, Auswärtsteam 7
Punkte. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Ein Spiel entschied über
Niederlage oder Punktgewinn. Wenig Gegenwehr leistete daraufhin Kai Tödter bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Nico Schmid. Damit war der 8. Punkt für den TSV Maccabi München II im Kasten.
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Durch diese Niederlage hat der TSV Ottobrunn IV in der Saison nun 3 Saison-Siege, 5 Niederlagen
bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 30.01.2023 gegen den
FC Bayern München VIII an. Für den TSV Maccabi München II steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den SV Helfendorf III am 31.01.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 10:8
ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TSV Ottobrunn IV

Doppel: Vaas / Witzleben 0:1, Elmers / Tödter 0:1 
Einzel: S. Vaas 2:1, R. Elmers 1:2, M. Witzleben 1:2, K. Tödter 2:1 

 TSV Maccabi München II
Doppel: Portnoy / Schmid 1:0, Schiffmann / Gileles 1:0 
Einzel: I. Portnoy 2:1, N. Schmid 2:1, O. Schiffmann 2:1, L. Gileles 0:3


